


23 	Palazzo	Parisio,	Naxxar	>
Marquis Scicluna scheute keine Kosten
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Schöne	Sandstrände
Richtig ist, dass Malta und Gozo kaum Sandstrände besitzen, vor allem nicht vor
den großen Urlaubsorten. Aber es gibt sie doch, alle sind sogar einfach per Bus zu
erreichen. Teils ist der Sand goldgelb, teils das Wasser helltürkis. Und alle
erstrecken sich vor fast unbebautem Hinterland.
28 	Golden	Bay,	Ghajn	Tuffieha	>
Goldener Sand und angenehme Wellen
28 	Gnejna	Bay	>
Einsame Bucht mit feinstem Sand

29 	Ghadira	Bay,	Mellieha	>



Maltas längster Strand mit viel Wassersport
35 	Ramla	Bay,	Gozo	>
Wo die Göttin Calypso den Odysseus liebte



© Shutterstock.com: A. A.Trofimov

Tempel	der	Steinzeit
Seit etwa 3500 v.Chr. wurden in Malta riesige Steine zu bis zu 6 m hohen Mauern
aufgetürmt, hinter denen die Menschen ihre Große Muttergöttin (Magna Mater)
verehrten. Eine einzigartige Kultur voller Geheimnisse.
6 	Tarxien	>

Der Tempelkomplex der künstlerischen Blütephase
7 	Hypogeum	Hal	Saflieni	>

Eine unterirdische Grab- und Kulthöhle

14 	Hagar	Qim	und	Mnajdra	>
Zwei Tempel als Sonnenkalendarium
34 	Ggantija,	Gozo	>



Die größte Anlage der Tempelbauerkultur


